Petra Dahl – Fachpsychologin für Verkehrspsychologie - BDP

Begutachtung wegen Drogenauffälligkeit

Hinweise zu Maßnahmen und Belegen

Drogenabhängigkeit: 
In der Regel Entwöhnungsbehandlung, im Anschluss mindestens 1 Jahr Abstinenznachweis. Alkoholverzicht.

Kontrollierter Umgang nicht dauerhaft möglich: 
Erfolgreiche therapeutische Maßnahme, Nachweis von mindestens 1 Jahr Abstinenz nach Beendigung der Maßnahme (soweit nicht zuvor schon Nachweise vorhanden waren)

Drogengefährdung: 
Abstinenz von mindestens 6 Monaten.

Abstinenznachweise – Urinabgabe 

(Vertraglich vereinbartes Kontrollprogramm, tägliche Erreichbarkeit, kurzfristige und zeitlich nicht vorhersehbare Einbestellung, Urinabgabe unter Sichtkontrolle, Prüfung der Proben auf Verdünnung, nach DIN ISO EN 17025 in einem für forensische Zwecke akkreditierten Labor. )

6   Monate = 4 Urinkontrollen 

12 Monate = 6 Urinkontrollen 

Abstinenznachweise – Haaranalyse 

(Vertraglich vereinbartes Kontrollprogramm, Abgabe von kopfnahen Haarabschnitten bis zu maximal 6 cm, von nicht coloriertem und gebleichtem Haar, Konsumende mind. 3 Monate zuvor, bei starkem Konsum 6 Monate, nach DIN ISO EN 17025 in einem für forensische Zwecke akkreditierten Labor )

ca. 1cm = 1 Monat, Abgabe bis zu 6 cm Länge
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